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SCHREIBEN DER ZU LUZERN VERSAMMELTEN TAGSATZUNGSGESANDTEN DER
VII KATH. ORTE1 AN DEN [FRANZ. ] AMBASSADOR[ROBERT] MIRON

"Extract auss dem schreiben , Welches . . . die Herren von den . . .
[VII ] Catholischen ortten , damalen Zu Lutzern versamlet an . . . den

herren Ambassadoren Myron , Von dem 16. en  Aprilis 1621 habend abgehn
lassen , Zu einer Widerantwort auff den brieff so er an sy von dem 8
gemeltes monats geschriben 2, damit des Königs [Ludwig XIII . ] Von dem
26. en  Martij an obgemelte herren gethanes schreiben 2 Zu beleitten,
durch welches Jhr  Ma . t Jnen Zu Wüssen gethan Wie das die entschuldi-
gungen [ - die V kath . Orte hatten 1620/21 in Zusammenhang mit den
Bündnerwirren Truppenkontingente in den Oberen Bund entsandt - ] 3,
die sy gegen Jro Ambassadoren gethan habend , Jro ganz angenem gewe¬
sen syend , Wegen der Jn der Versamlung Zu Jlantz [vom 18 . Februar
1621 ] , Jn den pündten gethaner handlung [der Obere Bund beschloss
damals , mit Mailand/Spanien ein Bündnis einzugehen] 4, und das sy dem
Zu Meyland durch den obern grauwen Pundt auffgerichten [oberwähnten]
tractat ni t consentiert habendt . Unnd als obgemelter Herr Ambassador
Myron gemelte herren hatt wissen lassen die Negotiation , so der
[a . o . Ambassador Frankreichs ] Herr [François ] von Baesompierre Jn
Spanien Jn namen Jr Ma. t handlete , von Wegen [der Restitution ] des
Veitlins [an Bünden ] und der pündtneren Unwesen [ - Bassompierre han¬
delte am 25 . April 1621 den Madrilenischen Tractat aus - ] 5, unnd dz
auch der [a . o . Ambassador in Bünden und bei den eidg . Orten ] Herr
[Guillaume ] von Montholon darumb sich Jn dise land verfüege , habend
Jme obgemelte Herren auff diseren puncten , die nachfolgende antwortt
erfolgen lassen"
"das gantze original gemeltes Schreibens ist auch , als der Herr von
Montholon gemelten Herren [ anlässlich der Tagsatzung der VII kath.
Orte vom 26 . bis 28 . Juli 1621 ] Zu Lutzern 6 den Madrilenischen Trac¬
tat Wider uaff ein neüwes . . . proponiert hatt , representiert worden
Jm übrigen aber Was dz pündtnerische Werck betrifft , habend unsere
H. unnd oberen [ - im Falle von Stadt und Amt Zug waren dies Ammann
und Rat - ] , mit sonderbarer Satisfaction Verstanden dz Jr Christen-
lichste Mat . so  stattlich unnd sorgfeltig



darinnen arbeitet , und hoffend solches nit ohne erwünschte frucht
abghan Werde , Und Wollend also derselbigen königlichen Unterposition
Und Solicitation gern blatz lassen und nit vergryffen unnd darneben
so unsere H. und obern , Jrestheils etwas darzu khönnend thun werdend
sy nit ermanglen , und für ein Eher halten , so sy dieselbige etlicher
gstalt Secondieren köndtendt " .
"Collationniert durch mich [Jean ] V i g i e r [Secrétaire - Interprète
an der franz . Ambassade ] " .

1) Diese weilten an der Tagsatzung der VII kath . Orte und der Abtei St.
Gallen vom 15 . /16 . April 1621 in Luzern , s . EA V 2 , 196 (Nr . 171 ) . Stadt
und Amt Zug war an dieser Tagsatzung nicht durch Konrad III . Zurlauben
vertreten.

2 ) s . ebenda 196 a
3) s . Zurlaubiana AH 66/36 sowie Jecklin/Materialien I 316 Nr . 1377 und

EA V 2 , 187 a
4) s . Jecklin/Materialien I 314 Nr . 1373
5) s . Zurlaubiana AH 61/1 [franz . Text mit BeilagenJ und AH 124/51 [deut¬

sche Übersetzung mit den nämlichen Beilagen]
6) s . EA V 2 , 216 (Nr . 191 ) spez . 217 a Zeile 26 - 37 . Auch an dieser Tagsat¬

zung war Stadt und Amt Zug nicht durch Konrad III . Zurlauben vertreten.

Vidimierter Auszug , gleich wie AH 124/51 aus dem Besitze von Stadt-
und Amtsrat Konrad III . Zurlauben - AH 124 , 87 r (aufgeklebt)
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